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Aus dem Rathaus

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes - WHG - vom 
31.07.2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19.06.2020 (BGBl I S. 1408) und des Bayerischen Was-
sergesetzes - BayWG - (BayRS 753-1-U) vom 25.02.2010 
(GVBl S. 66), zuletzt geändert durch § 5 des Gesetzes vom 
23.12.2019 (GVBl. S. 737) 

Antrag auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Er-
laubnis nach § 15 WHG für das Einleiten von Reinigungs-, 
Grundablass-, Übereich-, Rückspül- und Dachflächenwasser 
aus dem Hochbehälter Kornbach in einen namenlosen Gra-
ben zum Kornbach durch die Stadt Gefrees Hauptstraße 22, 
95482 Gefrees

Das Reinigungs-, Grundablass-, Übereich-, Rückspül- und Dach-

flächenwasser aus dem Hochbehälter Kornbach soll in einen 

namenlosen Graben über vier nahegelegene Fischteiche in den 

Kornbach eingeleitet werden.

Der Hochbehälter und das Auslaufbauwerk liegen innerhalb des 

Landschaftsschutzgebiets und des Naturparks Fichtelgebirge 

(Nr. OFR-26 bzw. BAY-12). Die ca. 500 m tiefer gelegene Biotop-

fläche (Biotop-Nr. 5936-0064-004) wird am Rand durchflossen. 

Weitere umliegende Biotopflächen sind nicht betroffen.

Das Vorhaben umfasst eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1 

Nr. 4 WHG. Für diese Maßnahme ist die Erteilung einer gehobe-

nen Erlaubnis nach § 15 WHG beantragt worden.

Pläne und Beilagen, aus denen sich Art und Umfang des Vorha-

bens ergeben, liegen während der allgemeinen Dienststunden 

im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, 

Zimmer Nr. 15 a zur Einsichtnahme aus.  Die Auslegungsfrist (ein 

Monat) beginnt am 9. November 2020 und endet am 9. Dezem-

ber 2020.

	

Einwendungen oder Stellungnahmen von Vereinigungen gem. 

Art. 73 Abs. 4 Satz 5 BayVwVfG gegen das Vorhaben können bis 

zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 

zur Niederschrift im Rathaus der Stadt Gefrees oder im Land-

ratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Zimmer 

Nr. 232 erhoben werden.

Es wird darauf hingewiesen,

	 -	� dass die erhobenen Einwendungen in einem 

Erörterungstermin, der mindestens eine Wo-

che vorher ortsüblich bekannt gemacht wird, 

behandelt werden;

	 -	� dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 

Erörterungstermin ohne ihn verhandelt wer-

den kann

	 -	� dass die Personen, die Einwendungen erho-

ben haben oder die Vereinigungen, die Stel-

lungnahmen abgegeben haben, von einem 

Erörterungstermin durch öffentliche Bekannt-

machung benachrichtigt werden können,

	 -	� die Zustellung der Entscheidung über die Ein-

wendungen durch öffentliche Bekanntma-

chung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzu-

nehmen sind.

Die Bekanntmachung wird zusammen mit den Planunterlagen 

auch auf folgender Internetseite der Stadt Gefrees eingestellt: 

„www.gefrees.de/bekanntmachungen“.

Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 

Unterlagen.

Stadt Gefrees, 26.10.2020

Oliver Dietel

Erster Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes - WHG - vom 
31.07.2009 (BGBl I S. 2585), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19.06.2020 (BGBl I S. 1408) und des Bayerischen Was-
sergesetzes - BayWG - (BayRS 753-1-U) vom 25.02.2010 
(GVBl S. 66), zuletzt geändert durch § 5 des Gesetzes vom 
23.12.2019 (GVBl. S. 737) 

Antrag auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Er-
laubnis nach § 15 WHG für das Einleiten von Reinigungs-, 
Rückspül- und Grundablasswasser aus dem Hochbehälter 
Schamlesberg in das Grundwasser durch die Stadt Gefrees, 
Hauptstraße 22, 95482 Gefrees

Die Reinigungs-, Rückspül- und Grundablasswasser aus dem 

Hochbehälter Schamlesberg soll in einen ehemaligen Hohlweg, 

der als Versickerungsgraben dient, eingeleitet werden.

Der Hochbehälter und das Auslaufbauwerk liegen innerhalb 

des Landschaftsschutzgebiets und Naturpark Fichtelgebirge (Nr. 

OFR-26 bzw. BAY-12). Die beiden tiefer gelegenen Biotope sind 

nicht betroffen.

Das Vorhaben umfasst eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1 

Nr. 4 WHG. Für diese Maßnahme ist die Erteilung einer gehobe-

nen Erlaubnis nach § 15 WHG beantragt worden.

Pläne und Beilagen, aus denen sich Art und Umfang des Vorha-

bens ergeben, liegen während der allgemeinen Dienststunden 

im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, 

Zimmer Nr. 15 a zur Einsichtnahme aus.  Die Auslegungsfrist (ein 

Monat) beginnt am 9. November 2020 und endet am 9. Dezem-

ber 2020.

Einwendungen oder Stellungnahmen von Vereinigungen gem. 

Art. 73 Abs. 4 Satz 5 BayVwVfG gegen das Vorhaben können bis 

zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 

zur Niederschrift im Rathaus der Stadt Gefrees oder im Land-

ratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Zimmer 

Nr. 232 erhoben werden.

Es wird darauf hingewiesen,

	 -	� dass die erhobenen Einwendungen in einem 

Erörterungstermin, der mindestens eine Wo-

che vorher ortsüblich bekannt gemacht wird, 

behandelt werden;

	 -	� dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 

Erörterungstermin ohne ihn verhandelt wer-

den kann

	 -	� dass die Personen, die Einwendungen erho-

ben haben oder die Vereinigungen, die Stel-

lungnahmen abgegeben haben, von einem 

Erörterungstermin durch öffentliche Bekannt-

machung benachrichtigt werden können,

	 -	� die Zustellung der Entscheidung über die Ein-

wendungen durch öffentliche Bekanntma-

chung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzu-

nehmen sind.

Die Bekanntmachung wird zusammen mit den Planunterlagen 

auch auf folgender Internetseite der Stadt Gefrees eingestellt: 

„www.gefrees.de/bekanntmachungen“.

Maßgeblich ist jedoch der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 

Unterlagen.

Stadt Gefrees, 26.10.2020

Oliver Dietel

Erster Bürgermeister

Den Bund der Ehe schlossen im Stan-

desamt der Stadt Manuela und Volker 

Kießling. Die Trauung nahm Bürgermeis-

ter Oliver Dietel vor. � Foto: privat

Im Hafen der Ehe
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Aus dem Rathaus

Ab Dezember (oder bei früherem Wintereinbruch) bis Ende März 

gilt wieder folgende Regelung: „Weg frei für die Müllabfuhr“:

Das Landratsamt Bayreuth und die Abfallentsorgungsfirma Veolia 

Umweltservice Bayreuth weisen darauf hin:

Am Abfuhrtag darf die Durchfahrt des Müllfahrzeuges nicht 

durch parkende Autos erschwert oder verhindert werden.

Sollte wegen einer Baustelle oder winterlicher Straßenverhältnis-

se (Schnee, Glatteis, überfrierende Nässe) die Anfahrt des Müll-

fahrzeuges nicht möglich sein, müssen die Müllbehälter an der 

nächstmöglichen anfahrbaren Stelle bereitgestellt werden.

Dieser Hinweis gilt für alle Straßen in Gefrees und für alle Orts-

teile

-	 jedoch insbesondere:

-	 im Ortsteil Grünstein - für die Hangstraße,

-	� in Gefrees - der Bereich um die Metzlersreuther Straße, 

Hammerweg, Am Putzengraben, Oberer Putzenberg und 

Am Putzenberg,

-	� in Cremitz - die Straßen Am Cremitzberg und die Cremitzer 

Straße,

-	� sowie im Ortsteil Stein die Hausnummern 1, 17, 24 und 32.

Für diese Straßen wurde vom Landratsamt Bayreuth festgelegt, 

dass im Zeitraum ab Dezember (oder bei früherem Winterein-

bruch) bis Ende März die Müllbehälter an einem anfahrbaren 

Sammelpunkt bereitgestellt werden müssen.

Aus gegebenem Anlass weist die Stadtverwaltung darauf hin, 

dass aufgrund von Sars Covid-19 kein Sprechtag mehr der All-

gemeinen Ortskrankenkasse (AOK) im Rathaus beziehungsweise 

Künneth-Palais stattfindet. Es ergeht die Bitte, die Briefe und vor 

allem die Krankmeldebescheinigungen für die AOK nur noch per 

Post an die AOK, Bahnhofstraße 77 a, in 95460 Bad Berneck zu 

senden. Außerdem gibt es in Gefrees keinen Briefkasten der AOK 

mehr – weder am Künneth-Palais noch am Rathaus. Die dort ein-

geworfene Briefe an die AOK werden nicht weitergeleitet.

Zur Abfallentsorgung und Müllabfuhr bis Ende 
März 2021

„Weg frei für die Müllabfuhr“

Aus gegebenem Anlass

Sprechtag der AOK

Die Langläuferin Kim Hager wirbt ein weiteres Jahr für ihren Hei-

matort Gefrees. Sie wird damit auch in Zukunft Markenbotschaf-

terin sein und die Kampagne „Gefrees ist gut“ präsentieren. 

Nachdem der Stadtrat bereits im September einstimmig die Ver-

längerung des Sponsoringvertrages um ein weiteres Jahr be-

schlossen hatte, wurde nun im Rathaus der Vertrag von Bürger-

meister Oliver Dietel und Kim Hager unterzeichnet.  

Kim Hager ist im B-Kader des Deutschen Skiverbandes. Insge-

samt trainieren im A- und B-Kader deutschlandweit 16 weibliche 

Sportler. 

Hager plant in diesem Winter Teilnahmen im Europacup, unter 

anderem in der Schweiz, Italien, Tschechien, Deutschland, Frank-

reich und Slowenien. Außerdem stünden sechs Starts im Deutsch-

landpokal und die U23- Weltmeisterschaft an.

„Mein Ziel ist heuer die Qualifikation für die U23 Weltmeister-

schaft zu schaffen und dort dann auch gut abzuschneiden“, gibt 

die ehrgeizige Kim Hager das Ziel für die bevorstehende Saison 

aus. 

Bürgermeister Dietel ist begeistert von der sympathischen Aus-

nahmeathletin: „Kim Hager identifiziert sich voll und ganz mit 

unserem Heimatort und kann die Werbung glaubwürdig und ab-

solut positiv rüberbringen. Die Werbung ist gut zu sehen und ich 

glaube auch, dass viele Leute positiv darüber sprechen, so dass 

unser Gefreeser Land im Gespräch bleibt.“ 

Kim Hager wohnt und trainiert seit 2018 am Stützpunkt Ruh-

polding. Sie ist Mitglied der Sportfördergruppe der Bayerischen 

Landespolizei. Kim debütierte 2019 bei den Junioren-Weltmeis-

terschaften im finnischen Lahti international. 

Langläuferin Kim Hager 
unterzeichnete Vertrag im Rathaus

Markenbotschafterin für 

„Gefrees ist gut“
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Aus dem Rathaus

Die Bauarbeiten an der Wasserleitungsauswechslung mit Straßen-
sanierungsarbeiten im Gefreeser Ortsteil Metzlersreuth sind in 

vollem Gang. Die Bauarbeiten hat die im Vogtland ansässige Firma 
Oelsnitzer Bau & Service GmbH übernommen.  

Foto: Stadtbauamt

Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes
über das Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte 
an Parteien und Wählergruppen
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Ge-

meinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen und 

Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-

gern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister 

über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von 

Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimm-

ten Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die 

davon Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Da-

ten zu widersprechen. Dieser Widerspruch kann schriftlich oder 

mündlich bei der Meldebehörde eingelegt werden; er bedarf kei-

ner Begründung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig und 

gilt solange, bis er durch eine gegenteilige Erklärung widerrufen 

wird. 

Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls einer Datenüber-

mittlung nicht widersprochen wurde, Daten nur in den sechs der 

Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten übermitteln. 

Gefrees, 01.10.2020

Oliver Dietel

Erster Bürgermeister

Bauhof 
erweitert Urnengrabanlage

Stadt Gefrees

Vogtländer tauschen Wasserleitung

Am 15. und 22. November 2020 

Gedenkfeiern 
zum Volkstrauertag

Auf dem Städtischen Friedhof 

Streitau wurde die bestehende 

Urnengrabanlage durch den 

städtischen Bauhof erweitert. 

Das Bild zeigt die neuen Fun-

damente für die Kissensteine.  

Foto: Stadtbauamt

Neues aus dem Rathaus
Die Stadt Gefrees plant derzeit einen Anbau an die bestehende 

Kindertagesstätte Pfiffikus. Damit wird der steigende Bedarf an 

Krippenplätzen gedeckt. Frühestens Ende 2021 könnte die Erwei-

terung fertig gestellt sein. Um die Nachfrage bis dahin abdecken 

zu können, wird die Stadt Gefrees zwei Kinderkrippengruppen im 

Gebäude der SeniVita in der Bayreuther Straße 7 unterbringen. 

Ab Januar 2021 wird der Betrieb dort aufgenommen. Da bis dahin 

noch einige Arbeiten notwendig sind, hat der Bau- und Umwelt-

ausschuss folgende Beschlüsse gefasst:

Innenausbau Interimskinderkrippengruppe: Zur Bedarfsde-

ckung bis zum Bezug der KiTa-Erweiterung wurde die Anmietung 

von Räumen im SeniVita-Gebäude beschlossen. Zur bedarfsge-

rechten Nutzung dieser Fläche sind Umbauarbeiten notwendig. 

So müssen zum Beispiel Trennwände und Türen errichtet werden. 

Hierzu wurde der Auftrag an die Firma Erl Isoliertechnik (Kulm-

bach) zu einem Preis von 14.909,48 Euro erteilt.

Möbel für Interimskinderkrippengruppe: Die kinderspezifi-

sche Innenausstattung für zwei Gruppen wurde zu einem Preis 

von 35.382,64 Euro an die Firma Aurednik GmbH (Bessenbach) 

vergeben. Die Möbel sind nicht nur für die Interimsräume vor-

gesehen, sondern werden nach Fertigstellung des Anbaus an die 

KiTa Pfiffikus dort weiterverwendet. 

Sanitärumbau Interimskinderkrippengruppe: Die Firma Klef-

fel (Stammbach) wurde mit dem Umbau der vorhandenen Be-

hinderten-WCs zu kindergerechten Krippen-Waschräumen beauf-

tragt. Die Vergabe hat einen Auftragswert von 7.975,33 Euro.

Die Gedenkfeiern anlässlich des Volkstrauertages am 15. Novem-

ber 2020 finden wie folgt statt: in Kornbach um 9 Uhr, Streitau 

um 10:30 Uhr, Gefrees um 10:45 Uhr, Witzleshofen um 11 Uhr und 

Zettlitz um 11:15 Uhr, jeweils am Kriegerdenkmal. Die Ansprachen 

werden in Gefrees und Zettlitz von Bürgermeister Oliver Dietel 

sowie in Streitau und Witzleshofen vom 2. Bürgermeister And-

reas Heißinger gehalten. Die Gedenkfeier für den Ortsteil Metz-

lers- reuth findet am Totensonntag, 22. November 2020, um  

9 Uhr am Kriegerdenkmal statt. Die Gedenkfeier für die Ortsteile 

Lützenreuth und Stein findet ebenfalls am Totensonntag, 22. No-

vember 2020, um 11 Uhr an der Gedenktafel auf dem Friedhof in 

Stein statt. Beide Ansprachen werden von Bürgermeister Oliver 

Dietel gehalten.

Die Bevölkerung ist hiermit herzlich eingeladen, an den Fei-
erstunden teilzunehmen. Auch Vereine und Verbände dürfen 
trotz Corona Abordnungen zu den verschiedenen Gedenk-
stunden in Gefrees und den Ortsteilen entsenden. Bitte auf 
Abstandsvorgaben achten. Aktuelle Änderungen sind mög-
lich.
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Aus dem Rathaus

Die evang.-luth. und die röm.-kath. Kirchengemeinde Gefrees la-

den alle Einwohner von Gefrees und Umgebung herzlich ein zu 

einem Spaziergang mit dem achten „Lebendigen Adventskalen-

der“. Wir freuen uns sehr, dass es auch in diesem Jahr – Corona 

zum Trotz – einen Adventskalender gibt, allerdings in anderer 

Form. Das erste Fenster „öffnen“ wir am 1. Advent. Anschließend 

jeden Abend um 19 Uhr, beginnend mit Dienstag, 1. Dezember, 

bis Donnerstag, 24. Dezember.

Einige besinnliche Gedanken finden sich täglich auf der Startsei-

te der Homepage der ev. Kirchengemeinde unter: www.gefrees-

evangelisch.de oder beim Öffnen des QR-Codes an einigen leicht 

erreichbaren Fenstern.

Wann? Wer? Wo?
So. 29.11. 1. Advent: Grundschule

Di. 1.12. Bürgermeister und Stadtrat, Rathaus, Hauptstr. 22

Mi. 2.12. SeniVita Tagespflege, Bayreuther Str. 5

Do. 3.12. Familie Seiferth, Gustav-Stresemann-Str. 1

Fr. 4.12. Team & Kinder des Kindergottesdienstes, Haus der Begegnung

Sa. 5.12. Familie Klose, Oberer Putzenberg 6

So. 6.12. 2. Advent: Christa Herrmann, Ernst-Reuter-Str. 4

Mo. 7.12. Familie Brey, Danziger Str. 6

Di. 8.12. Familien Kempf und Lehmann, Pestalozzistr. 12

Mi. 9.12. Johannes Apotheke, Hauptstr. 42

Do. 10.12. MSC Gefrees, Clubheim, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str.

Fr. 11.12. Familie Sachs, Wundenbach 14 (Aussiedlerhof)

Sa. 12.12. FFW Gefrees, Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus, Schulstr.

So. 13.12. 3. Advent: Familien Zapf und Mücke, Ecke Hofer Str./ Föhrigstr.

Mo. 14.12. Familie Weber, Wundenbach, Feuerwehrhaus

Di. 15.12. Familie Haberstumpf, Cremitzer Str. 15

Mi. 16.12. Familie Meier, Friedrich-Ebert-Str. 10 a

Do. 17.12. Familie Keil, Schneebergstr. 4

Fr. 18.12. Kindertagesstätte Pfiffikus, Theodor-Heuss-Str. 1

Sa. 19.12. Familie Ruckdäschel, Hammerweg 8

So. 20.12. 4. Advent: Familie Kind, Sandstr. 3

Mo. 21.12. Familie Seiferth, Böseneck 20

Di. 22.12. Historisches Forum, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5

Mi. 23.12. Kath. Pfarrgemeinde, St.-Josef-Kirche, am Pfarrsaal

Do. 24.12. Hair Stylist Seiferth, Helsa-Park, Bayreuther Str. 9

Als Pfarrer Thomas 

Guba in der Bad 

Bernecker Dreifal-

tigkeitskirche durch 

Regionalbischöfin 

Dorothea Greiner als 

Dekan verabschie-

det wurde, nahm an 

der Feier auch eine 

Delegation aus der 

Stadt Gefrees teil. 

Bürgermeister Oliver 

Dietel, sein Stellver-

treter Andreas Heiß-

inger und Altbürgermeister Harald Schlegel dankten dem Dekan 

für sein Wirken und übergaben ein Erinnerungsgeschenk. Laut 

den Worten der Regionalbischöfin hatte Gubas Integrationskraft 

wesentlich dazu beigetragen, dass „für den Neugründungspro-

zess des Dekanatsbezirks Bayreuth-Bad Berneck alle Beschlüsse 

in unglaublicher Einmütigkeit gefasst wurden.“  Das sei „dem 

großen Vertrauen zu verdanken, das die Menschen Dir entge-

genbrachten.“ Der scheidende Dekan werde somit vor allem als 

Problemlöser im Gedächtnis bleiben. 

„Glaubwürdig, den Menschen zugewandt“, so hatte Helga Nitz-

sche vom Präsidium der Dekanatssynode den Dekan empfunden 

und dankte ihm für seine ruhige und besonnene Art.

Während der offizielle Teil der Verabschiedung mit der Entpflich-

tung im Beisein von Ehrengästen stattfand, hatte Dekan Thomas 

Guba am Sonntag die Lehrer-Band der Gefreeser Jacob-Ellrod-

Schule Rock of JES zu einem weiteren Gottesdienst aufgeboten, 

bei dem auch für die Bevölkerung ausführliche Gelegenheit zu 

einem Abschiedsgruß bestand. Ju

Auftakt ist am 29. November 2020 an der Grundschule Gefrees

Achter „Lebendiger Adventskalender“ – heuer etwas anders!

Gefreeser Delegation nahm an der Verabschiedung von Dekan Guba teil

 „Glaubwürdig und den Menschen zugewandt“

Das Foto entstand nach der Verabschie-
dung. Es zeigt von links: 

1. Bürgermeister Oliver Dietel, 
Dekan Thomas Guba,  Altbürgermeister 

Harald Schlegel sowie 
2. Bürgermeister Andreas Heißinger. 

Foto: Judas

Beim „Lebendigen Adventskalender“ schmücken die Teilnehmer 
ein Fenster und verbreiten so eine vorweihnachtliche Stimmung. 

Foto: ju
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Aus dem Rathaus

Strahlkraft für die gesamte Region wird das derzeit in Bischofsgrün ent-

stehende Sportcamp Nordbayern des Bayerischen Landessportverbandes 

(BLSV) entwickeln – so zumindest die Hoffnung der Verantwortlichen. Auf 

jeden Fall werden mit dem Bau verbundene zusätzliche Sportstätten, wie 

eine Dreifachturnhalle entstehen, von denen auch die Vereine der Region 

profitieren dürften. Beim nun stattgefundenen Richtfest waren viele Ehren-

gäste, an der Spitze Sportminister Joachim Herrmann, nach Bischofsgrün 

gekommen, um sich einen Eindruck von dem imposanten Bau zu machen. 

Auch die Stadt Gefrees war in Person von Bürgermeister Oliver Dietel (rechts 

im Bild mit BLSV-Präsident Jörg Ammon) beim Richtfest vertreten. ju

Vor einem Jahr hat der Stadtrat Gefrees beschlossen, am Pro-

gramm „Bayern-Wlan“ teilzunehmen. So sollten neben der Stadt-

halle, dem Festplatz und dem Sportplatz als weitere Standorte 

Rathaus, Haus der Begegnung, FFW-Gerätehaus, Volkshaus, die 

Bushaltestelle an der St.-Johannis-Kirche und das Künneth-Palais 

geprüft werden. Bürgermeister Oliver Dietel gab in der jüngsten 

Stadtratssitzung bekannt, dass das Areal Stadthalle, Festplatz 

und Sportplatz von Vodafone für tauglich befunden wurde. Be-

sucher könnten dort Wlan bei Großveranstaltungen nutzen. Für 

den Saal und im Foyer wäre eine zweite Sendeeinheit notwendig. 

Das Rathaus als Standort sei nicht sinnvoll, beim Durchgangsver-

kehr sei nur ein kurzfristiger Nutzen gegeben. Im Bereich Haus 

der Begegnung, FFW-Gerätehaus, Volkshaus wären potenzielle 

Nutzer die Besucher des Weihnachtsmarktes, des Feuerwehrfes-

tes und die Grundschüler. Auch die Bushaltestelle an der Kirche 

kann mit dem Funknetz versorgt werden. Allerdings müsste die 

Stadt einen Schaltschrank und einen Mast errichten.

Für das Künneth-Palais seien außen und innen separate Sende-

einheiten notwendig. Die Kosten betragen pro Standort monat-

lich 36 Euro für eine Außensendeeinheit und knapp 44 Euro für 

den Internetzugang der Telekom, das sind etwas mehr als 950 

Euro im Jahr. Bei einer Anlage mit einem Außen- und Innensen-

der betragen die Kosten zwischen 1222 Euro und 1500 Euro.

Für Andreas Heißinger fand den Bereich ums Feuerwehr-Geräte-

haus interessant. An der Stadthalle „würden gewisse Personen-

gruppen“ angezogen. Deshalb sollte hier die Abnahmedauer 

etwa auf eine halbe Stunde beschränkt und ab 22 Uhr abgeschal-

tet werden – wegen der Nachtruhe. Christine Denner sprach sich 

für jeweils einen Hotspot an der Stadthalle und im Innenbereich 

des Künneth-Palais aus.

Stephan Zeißler hatte diesen Vorschlag schon im letzten Jahr ge-

macht und ihn jetzt erneut vorgetragen. „Wegen der Veranstal-

tungen muss das Künneth-Palais auf jeden Fall einen Sender be-

kommen.“  Birgit Drescher hätte lieber am Feuerwehrhaus statt 

an der Stadthalle eine Sendeeinheit, weil dort mit dem Volks-

haus, dem Haus der Begegnung, dem Feuerwehrhaus und mit 

dem „Omnibus“ der Nutzen größer wäre.

Bei fünf Gegenstimmen wurde beschlossen, dass an der Stadt-

halle ein Hotspot und im Künneth-Palais ein Sender eingerichtet 

werden. red

Blick in die Nachbargemeine Bischofsgrün

Eine Richtkrone für das Sportcamp

Hotspot an der Stadthalle – Sender im Künneth-Palais

Gefrees richtet Wlan ein

Neue Pläne für Treppe
Die vorgesehene Bauweise der Treppe vor der Raiffeisenbank lässt sich nicht 

wie geplant umsetzen, informierte Bürgermeister Oliver Dietel. Blockstufen 

wären eine Alternative.

Ja zu Bordsteinabsenkung
In der Neuenreuther Straße darf ein Anlieger für eine neue Garageneinfahrt 

den Bordstein absenken.

Aufträge für Krippenbau 
Nicht öffentlich hat der Ausschuss die Krippenerweiterung vorbereitet, in-

dem er Architekten- und Ingenieurleistungen vergab sowie die Vorberei-

tungsarbeiten für eine Interims-Krippengruppe in die Wege leitete. ju

Aus dem Bauausschuss Gefrees

Endes des amtlichen Teils

1a autoservice

Stefan
Weigel
Witzleshofen 45a
95482 Gefrees

Tel.: 0 92 54 / 71 89 
Mobil: 0 171 / 11 52 50 9
info@stefanweigel.go1a.de
www.stefanweigel.go1a.de

Wir machen, 
dass es fährt.
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Tanzgruppe Gefrees

Ein kleiner Blumengruß
Als im Frühjahr klar wurde, dass die Tanzpause länger dauern 

würde, hatten die Verantwortlichen der Volkstanzgruppe Gefrees 

eine nette Idee. Sie haben an alle Mitglieder Blumensamen ver-

schickt. Verbunden damit war die Bitte, den Samen aussäen – um 

beim Anblick an die Tanzgruppe erinnert zu werden. Beim ersten 

Treffen nach einem halben Jahr waren schöne Ergebnisse zu se-

hen. Eine Prämierung war aber nicht möglich: Jeder hatte eine 

andere Blumenmischung bekommen, und diejenigen mit dem 

zweijährigen Samen konnten (noch) nichts Blühendes präsen-

tieren. Das tat der Sache jedoch keinen Abbruch – alle Mitglie-

der waren mit Spaß dabei. Und: Die Kinder erhielten im Rahmen 

eines Kinoabends eine Kleinigkeit überreicht. red

Feste des Glaubens

Das besondere Ereignis der goldenen Konfirmation 
haben Christen in Gefrees gefeiert.

Die diamantenen Konfirmanden in Gefrees.

Eiserne und Gnadenkonfirmation in Gefrees.  Fotos: Herrlein

Um mehr Platz zu haben, wich die Kirchengemeinde Streitau für 

den Ersatzermin ihrer Konfirmationsfeier in die geräumige Ge-

freeser St. Johanniskirche aus. Durch Pfarrer Armin Baltruschat 

wurden fünf junge Damen und ein junger Herr konfirmiert. Das 

Bild zeigt (links von unten nach oben):  Kristin Sieß, Lea Schuh 

und Sarah Opel, sowie (rechts von unten nach oben): Leia Kleiner, 

Helena Schardt und Martin Fick. Thema des Gottesdienstes war 

„Mit Jesus in einem Boot“, weshalb die Konfirmanden ein Bronze-

kreuz mit einer gleichlautenden Skulptur der Sturmstillung beka-

men. Nach dem Gottesdienst spielte der Posaunenchor Streitau 

vor der Kirche der Festgesellschaft noch ein Ständchen. 

Foto: Harald Judas

Der Gefreeser Stadtrat hat die Wünsche der örtlichen Florians-

jünger erhört. Diese hatten um einen höheren Zuschuss für die 

Stiefel der Feuerwehrleute gebeten. Diesem Antrag hat nun der 

Gefreeser Stadtrat einmütig zugestimmt. Die Wehren hatten be-

antragt, dass sich der Zuschuss der Stadt Gefrees für Feuerwehr-

stiefel von 100 auf 130 Euro erhöht. red.

Stadtrat erfüllt Bitte 
der Floriansjünger

„Mit Jesus in einem Boot“
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Das Historische Forum veröffentlicht jährlich die Ergebnisse 

ihrer Nachforschungen in der Schriftreihe „Gefreeser Geschich-

te(n)“, mit der sich der Verein über die Stadtgrenzen hinaus 

einen sehr guten Ruf erarbeitet hat. Um fundierte Arbeiten ab-

geben zu können, sind meist umfangreiche Recherchen nötig. 

„Von der Idee bis zur Herausgabe vergehen pro Heft meist ein 

bis zwei Jahre“, erzählt Vorstand Markus Thoma. Die Nachfor-

schungen führen Mitglieder des Forums auch immer wieder in 

diverse Archive. „Eine spannende Geschichte“, wie Thoma weiter 

ausführt, „denn immer wieder stoßen wir dabei auf bisher un-

beachtet gebliebene Archivalien.“

Im Staatsarchiv Bamberg beispielsweise, fiel ihnen bei den Re-

cherchen zum Gefreeser Landbuch ein Schriftstück in die Hand, 

das für die Gefreeser überaus interessant war. In dieser Urkunde 

von Markgraf Albrecht Achilles aus dem Jahr 1482 wird nämlich 

ausführlich vom Gefreeser Kommunbrauwesen berichtet, von 

der Ausstattung der beiden örtlichen Brauhäuser und welche 

Gebühren damals für das Brauen fällig gewesen sind. Dieses 

Schreiben ist fast schon eine Sensation, denn man ging allge-

mein davon aus, das Gefrees sein Braurecht erst gegen Ende des 

16. Jahrhundert erlangt hat. Dass Gefrees zum Ende des Mittel-

alters stattdessen sogar gleich zwei Brauhäuser unterhielt, war 

eine völlig neue Erkenntnis, die nun in ein Heft zur Gefreeser 

Wirtshauskultur und Braugeschichte einfließen wird.

Im Stadtarchiv Eger kamen vor wenigen Jahren 27 Gefreeser 

Briefe aus dem 15. bis 17. Jahrhundert zum Vorschein, die das 

Forum vorsorglich digitalisieren ließ. Erst vor Kurzem fiel auf, 

dass auf einem dieser Briefe ein Gefreeser Dienstsiegel ange-

bracht ist, welches dem heutigen Stadtwappen gleicht. „Eigent-

lich nichts Besonderes auf einem behördlichen Schreiben“, sagt 

Markus Thoma, „doch auf einem Brief von 1472 eben schon.“ 

Denn der bis dahin älteste bekannte Siegelabdruck der Stadt ist 

im Staatsarchiv Bamberg eingelagert und stammt aus dem Jahr 

1550, somit ist der „neue“ Fund fast 80 Jahre älter. 

„Das Schwierigste an Handschriften aus der Zeit ist immer die 

Lesbarkeit“, berichtet er, „aber unser Verein ist ganz gut ver-

netzt.“ Der Vorstand des Historischen Forums freut sich auf die 

Zukunft, denn es gibt immer noch etwas zu entdecken. So wie 

die Gefreeser Hochzeitszeitung aus dem Jahr 1774. Einst zur 

Vermählung von Johann Carl Lochmüller und Catharina Magda-

lena Ruckdäschel geschrieben, gibt sie den Gefreeser Heimat-

forschern nun Einblicke in die Hochzeitsbräuche des späten  

18. Jahrhunderts.

In Archiven schlummern Sensationen, die entdeckt werden wollen

Historisches Forum wertet alte Schriftstücke aus

Mitglieder des Forums zeigen alte Urkunden, von links: 
Noah Thoma, Vorsitzender Markus Thoma, 

2. Vorsitzender Stephan Zeitler und Claudia Zeitler 
(Foto: DF)

�

75Ihr Hofer
Sanitätshaus

Orthopädie + RehatechnikOrthopädie + Rehatechnik

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Wohnumfeldberatung für 
Senioren und p� egende Angehörige inkl. gratis 
Lieferung! Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

 0 92 81-7 77 97 66  2 x Hof – Selb – Naila
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Die Bürgerinitiative war auch in der Corona-Pause nicht untätig: 

Der Petitionsausschuss des Bayerischen Landtags hat sich zwi-

schenzeitlich mit der Hohen Reuth beschäftigt. Weitere Forde-

rung: Der Kreistag soll der Naturschutzwacht beitreten.

Nach einer pandemiebedingten Pause hat die Bürgerinitiative 

(BI) „Wir retten die Hohe Reuth“ ihre Stammtische wieder auf-

genommen. Günther Seibel als einer der Sprecher stellte den BI-

Mitgliedern im Waldgasthof Schweinsbach dar, dass man nicht 

untätig war.

Wie Seibel berichtete, hatte sich zwischenzeitlich der Petitions-

ausschuss des Bayerischen Landtags mit dem Thema Hohe 

Reuth beschäftigt. Ein Ergebnis dürfte nach seiner Ansicht sein, 

dass das Bergamt verfügt habe, dass sobald Abbaupläne der Fir-

ma Braun vorliegen, eine Auslegung dieser unter Beteiligung der 

Öffentlichkeit und der Fachbehörden durchzuführen. „Die Bevöl-

kerung von Gefrees hat dann die Möglichkeit, die Pläne einzu-

sehen, sich zu informieren und sich zu äußern“, sagt Seibel.

In den Reihen der BI geht man insgesamt davon aus, dass die 

angeforderten Gutachten der Firma Braun dem Bergamt noch 

im Herbst vorgelegt werden. Nach Prüfung dieser Gutachten 

durch verschiedene Behörden werde dann auch entschieden, 

ob auch noch zusätzlich eine Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVP) durchgeführt werden muss. Aktueller Stand ist, dass laut 

einer Auskunft des stellvertretenden Pressesprecher der Regie-

rung von Oberfranken, Martin Steiner, dem Bergamt Nordbayern 

überarbeitete Antragsunterlagen und weitere Gutachten noch 

nicht vorlagen. Auch wenn diese nach Kenntnis der BI zwischen-

zeitlich dem Antragsteller zumindest zum Teil zugegangen sind.

Seibel forderte im Namen der Bürgerinitiative auch dringend 

dazu auf, bei Besuchen auf der Hohen Reuth den öffentlichen 

Parkplatz an der Hügelwiese zu nutzen, und nicht an den Zu-

wegen zu parken. 

Die Bürgerinitiative hat sich aber auch noch an den Bayreuther 

Kreistag gewandt und einen Beitritt des Landkreises zur Natur-

schutzwacht Bayern beantragt.

Im Antrag argumentiert die Bürgerinitiative damit, dass enga-

gierten, umwelt- und naturschutzinteressierten Bürgern die 

Möglichkeit gegeben werde, sich nach entsprechender Ausbil-

dung für die Naturschutzbelange in ihrem örtlichen Bereich ein-

zusetzen. Die Naturschutzwacht soll hierbei in Ergänzung und 

als Unterstützung für die bisher mit Naturschutzstreifen betrau-

te Bergwacht dienen. Die BI greift damit eine Forderung auf, die 

sie schon bei ihrer Gründung auf dem Tapet hatte. Es soll damit 

sichergestellt werden, dass jemand vor Ort offiziell die Belange 

des Naturschutzes vertreten kann. ju

Achtungserfolg für die Initiative „Wir retten die Hohe Reuth“

Bevölkerung darf Pläne einsehen

Günther Seibel stellte beim jüngsten Treffen der BI „Wir retten die Hohe Reuth“ – illustriert durch Karten und Luftbilder – 
die aktuellsten Entwicklungen dar. Foto: Harald Judas
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Das neue Mitteilungsblatt Gefrees aktuell soll für alle gleicher-

maßen interessant sein. Deshalb fragen wir gezielt euch, liebe 

jüngere Gefreeserinnen und Gefreeser: Was ist euer Lieblings-

platz? Was gefällt euch besonders an Gefrees? Malt einfach ein 

Bild davon und zeigt anderen, was euch gefällt. Oder wer lie-

ber schreibt: Setzt euch hin und verfasst ein paar Zeilen, was ihr 

gern anderen Kindern und Jugendlichen in der Stadt und den 

Ortsteilen mitteilen möchtet.

 Das Gefreeser Mitteilungsblatt möchte die besten Beiträge sam-

meln und in der nächsten Ausgabe auf einer Kinderseite veröf-

fentlichen. Eure Bilder oder Beiträge könnt ihr, bitte mit Namen 

und Adresse auf der Rückseite versehen, in den Briefkasten des 

Rathauses einwerfen. Oder wenn es geeignete Beiträge sind, 

schickt diese per E-Mail an die untenstehende Adresse.

Und wir haben noch ein weiteres Anliegen an euch:

Für die Redaktion der Kinderseite werden Mitarbeiter gesucht. 

Gemeinsam mit dem Bürgermeister und Zeitungsprofis sollen 

die Beiträge gesichtet werden. Wie in einer richtigen Redakti-

onskonferenz wird aus den schönsten Einsendungen eine kind-

gemäße Seite zusammengestellt. Interessenten hierfür können 

sich ebenfalls an nachstehende Kontaktadresse wenden. Bedin-

gung ist nur: Ihr müsstet am Dienstag, 24. November, um 17 Uhr 

Zeit haben, um ins Rathaus zu kommen.

Kontakt Kinderseite: 

Christian.Wagner@hcs-medienwerk.de 

Hallo Kinder, eure Ideen und Kreativität sind gefragt!

#gefreesistgut – den Namenszug tragen inzwischen außerge-

wöhnliche Aufkleber, die in der Verwaltung kostenlos in ver-

schiedenen Größen für jeden Interessierten zum Abholen bereit 

liegen. Wer mit diesen sein Fahrzeug schmückt, trägt jedoch 

nicht nur in moderner Form seine Meinung nach außen, er un-

terstützt auch eine wichtige Image-Kampagne. 

Die Stadt Gefrees arbeitet bekanntermaßen mit dem einhei-

mischen Marketing-Experten Wolfgang Judas zusammen, um 

die Stadt als Wirtschaftsstandort attraktiv zu machen und auch 

Ansiedlungen von Familien anzustoßen. Die Ausweisung des 

Wohngebiets Luitpoldweg war beispielsweise ein wichtiges Zei-

chen, dass Gefrees offen für Neubürger ist. Doch die Kampagne 

umfasst auch Image-Broschüren und Plakatkampagnen unter 

Nutzung des inzwischen gut eingeführten Slogans „Gefrees – 

aus Tradition zur Zukunft“.

Vor allem aber sollen gezielt auch die Sozialen Medien für Wer-

bezwecke genutzt werden. Und hier kann sich jeder Gefreeser 

aktiv beteiligen. Denn wie die eigens aufgelegten Aufkleber 

mit dem Aufdruck #gefreesistgut zeigen, gibt es einen speziel-

len Hashtag. Wer nun bei Instagram Fotos aus Gefrees postet 

oder bei Facebook Einträge über Gefrees macht und am Ende 

den Hashtag anfügt, dessen Beiträge würden wiederum bei ge-

zielten Anfragen nach dem Hashtag aufgeführt. Das heißt, jeder 

kann mit den schönsten Ansichten oder Schnappschüssen aus 

dem täglichen Leben dazu beitragen, dass die Vielfalt des kul-

turellen Lebens in Gefrees nach außen getragen wird. Die Stadt 

hat viel zu bieten und es kann nur gut sein, wenn Positives über 

Gefrees weiter verbreitet wird. So wird ein positives Bild in der 

öffentlichen Meinung gezeichnet. Auf dieser Basis könnte auch 

das Image nachhaltig aufgewertet werden. 

Also liebe Gefreeserinnen und Gefreeser, zeigt der Welt, warum 

es sich lohnt hier zu wohnen. An Unternehmer die Bitte gerich-

tet: zu investieren! ju

Als Botschafter für die Stadt Gefrees unterwegs

Ein gutes Image ist was wert!
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Gefreeser Termine: 	 Was, wann, wo?
Stadt Gefrees

Am Dienstag, 10. November 2020, 
Martinimarkt. Am Samstag, 14. Novem-
ber 2020, Gefreeser Bauernmarkt.

VdK Ortsverband Gefrees/Streitau

Am Sonntag, 15. November 2020,  
Feier zum Volkstrauertag.

Fichtelgebirgsverein OG Gefrees

Am Sonntag, 15. November 2020, Zum 
Schützenheim nach Friedmannsdorf. 
Wanderführerin: Hanne Nüssel.  
Treff: 13 Uhr, St.-Johannis-Kirche.
Am Sonntag, 22. November 2020, 
Abschlusswanderung mit Einkehr im 
Pferdehof Lübnitz. Wanderführer:  
Elvira und Karl Frank. Treff: 13 Uhr,  
St.-Johannis-Kirche.

St. Josef Gefrees
 
Folgendes ist derzeit zu beachten: Bitte 
bringen Sie ihr eigenes Gotteslob mit. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske 
ist Pflicht, sie darf nur beim Sitzen in 
der Bank abgenommen werden. Im 
Eingangsbereich steht ein Spender für 
Handdesinfektion zur Verfügung. 

Personen, die nicht im gleichen Haus-

halt leben, müssen einen Abstand von 

zwei Metern zueinander einhalten.

Die Termine: Am Sonntag, 08. No-

vember, 18 Uhr: Heilige Messe in der 

Sankt-Josefs-Kirche. Am Dienstag, 

11. November, 19 Uhr: Ökumenischer 

Dienstagstreff zur besinnlichen Auszeit 

vom Alltag im Pfarrsaal St. Josef. Am 

Sonntag, 15. November, 18 Uhr: Heilige 

Messe in der Sankt-Josefs-Kirche.  Am 

Sonntag, 22. November, 18 Uhr: Heilige 

Messe in der Sankt-Josefs-Kirche. Am 

Sonntag, 29. November, 18 Uhr: Heilige 

Messe in der Sankt-Josefs-Kirche. Am 

Sonntag, 6. Dezember, 18 Uhr: Heilige 

Messe in der Sankt-Josefs-Kirche.

Das für Samstag, 14. November, ange-

kündigte ökumenischen Frühstückstref-

fen für Frauen in der Realschule muss 

leider abgesagt werden. Ein Ersatz-

termin steht aufgrund der momentan 

herrschenden Pandemie noch nicht 

fest.

Kirchengemeinde Sankt Johannis

Sonntag, 1.11., 9.30 Uhr:  

Gottesdienst St.-Johannis-Kirche;

Sonntag, 8.11, 9.30 Uhr: 

Gottesdienst St.-Johannis-Kirche;

Samstag, 14.11., 9.30 Uhr:  

Kindergottesdienst 

 Haus der Begegnung;

Sonntag, 15.11., 9.30 Uhr: St.-Johannis-

Kirche Gottesdienst zum Volkstrauer-

tag mit anschließender Andacht am 

Kriegerdenkmal;

Mittwoch, 18.11. (Buß- und Bettag), 19 

Uhr: Beichte und Abendmahl St.-Johan-

nis-Kirche;

Sonntag, 22.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst 

am Ewigkeitssonntag mit Gedenken 

an die Verstorbenen des vergangenen 

Jahres, St.-Johannis-Kirche;

Sonntag, 29.11., 9.30 Uhr, Gottesdienst 

(1. Advent) St.-Johannis-Kirche.

Lützenreuth
Fröhliche Forelle

Monatstreff:
am Samstag, 21. November 2020  
um 19 Uhr in der Entenmühle.

Streitau
Schützengesellschaft Streitau

Am Samstag, 7.11.2020 um 19 Uhr,  
Jahresabschießen/Abschlussfeier.

Waldorf Kindergarten Streitau

Am Mittwoch, 11. November 2020,  
ab 16:30 Uhr Laternenfest.

Evang.-Luth. Pfarramt Streitau

Am Sonntag, 15. November 2020,  
Feier zum Volkstrauertag.

Wir helfen Ihnen gerne in allen 
steuerlichen Angelegenheiten.
Die persönliche Beratung und
Betreuung unserer Kunden ist
uns sehr wichtig.

Rufen Sie uns jederzeit gerne an.
Wir sind für Sie da.
Telefon 09273 501946 | Fax 09273 966841
E-Mail: info@steuerberaterin-huebner.de

Bahnhofstraße 128 | 95460 Bad Berneck
www.steuerberaterin-huebner.de

Steuerberaterin Friedel Hübner Die Schützengesellschaft Gefrees
trauert um ihr Ehrenmitglied

Herrn Richard Weisheit
Wir werden sein Andenken bewahren.

In stiller Trauer
Günther Seibel
1. Vorsitzender
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Informationen rund um die Stadt Gefrees

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten? 
Tel.: 116117 (kostenlos), Internet: www.116117.de 

Die Situation ist lebensbedrohlich? Tel. 112 (kostenlos) 

Gehfähige müssen in die KVB-Bereitschaftspraxis 
Carl-Schüller-Str. 10, 95444 Bayreuth, Internet: www.kvb.de 
Mo., Di., Do. 18–21 Uhr, Mi., Fr. 16–21 Uhr, Sa., So., Feiertage 9–21 Uhr

Seniorenbeauftragte der Stadt Gefrees 
�Dr. Christine Denner, Am Sonnenhang 5, 95482 Gefrees, Telefon: 
09254/95188, E-Mail: ch.denner@web.de

Rotes Kreuz UND Feuerwehr Telefonnummer 112 

Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 112

Feuerwehr – Notruf 112 

�Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 0921 79321-200 

�Freiwillige Feuerwehr Gefrees 
1. Kommandant Manfred Horn, Tel. 0151 65873436

Polizei – Notruf 110 

Polizeiinspektion Bayreuth-Land Tel. 0921/506-2230 oder 506-2231.

Notdienste und wichtige Rufnummern

Störungs- und Notrufnummern
Wasser-, Strom-, Gasversorgung 
Störungs- und Servicenummer Südwasser:
www.suedwasser.com 
Wasserversorgung: 
Störungsannahme Fa. Südwasser, Tel. 09283 8612243

Störungs- und Servicenummern Bayernwerk: 
www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/kontakt/stoerungs- und 
-servicenummern.html  
Stromversorgung: 
Störungsannahme Fa. Bayernwerk, Tel. 0941 28003366 
Technischer Kundenservice Fa. Bayernwerk, Tel. 0941-28003311

Störungs- und Bereitschaftsdienstnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts (ehem. Gasversorgung Frankenwald): 
www.gfw-helmbrechts.de/web_gfw/index.htm 

Gasversorgung: Störungsannahme Fa. GFW Gasversorgung 
Frankenwald, Tel. 09252-7040

Notrufnummer Kläranlage: Bei akuten Kanalstörungen wie zum 
Beispiel unterspülten Kanaldeckeln können die Bürgerinnen und 
Bürger unter Tel. 0171 1751473 Hilfe anfordern.

Defekte Laterne: Bitte notieren Sie sich die Nummer die am 
Mast der Straßenlaterne angebracht ist. Dann im Rathaus, 
Tel. 09254 96317 anrufen und den Standort und die Nummer der 
Laterne durchgeben. Es wird die Bayernwerk AG verständigt, 
damit der Schaden behoben werden kann.

Rathaus, Hauptstr. 22 , 95482 Gefrees, Tel. 09254 9630, 
E-Mail: poststelle@gefrees.bayern.de, www.gefrees.de

Stadthalle / Hallenbad / Sauna 
Hauptstr. 2, 95482 Gefrees, Tel. 09254 508

Stadtbücherei, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 275700, 
E-Mail: stadtbuecherei@gefrees.de

Grundschule, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 507, 
Vogel Werner

Stadt Gefrees 
sagt Weihnachtsmarkt ab

Auf Grund der angespannten Corona-Lage hat die Stadt 
Gefrees in Absprache mit den Vereinen den Weihnachts-
markt 2020 abgesagt. Stattfinden sollte dieser am ersten 
Advent. ju

Neues aus der Volkshochschule Gefrees, Hauptstraße 22,  

in 95482 Gefrees: Anmeldungen zu den Kursen im Rathaus, 

Zimmer 6 oder telefonisch unter 09254-96324 oder  

per E-Mail: poststelle@gefrees.bayern.de 

Allgemeiner Hinweis: wegen der Corona-Pandemie kann es 

zu Verschiebungen oder Absage kommen.

Neuer Kurs: Smartphone-Kurs für Einsteiger mit Android-

Smartphone„Wie verwende ich mein Smartphone richtig?“

Beginn: Mittwoch, 13.01.2021

4 Abende, jeweils von 18.30 Uhr bis 20Uhr,  

im Künneth-Palais.

Begrenzt auf maximal sieben Teilnehmer.

Kursgebühr: 80 Euro.

Nähere Informationen und Anmeldung im Rathaus, Zimmer 6.

Neues aus der VHS
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Gefreeser Leben

Gabi Schieweck (60), Leiterin der Ge-

freeser Kita Pfiffikus, hat kürzlich ihr 

40. Dienstjubiläum gefeiert. Bei der 

Ehrungsfeier haben die Kinder für die 

begeisterte Linedance-Tänzerin einen 

Linedance einstudiert. Die 40 sei 

eine biblische Zahl mit großer Bedeu-

tung, sagte Pfarrer Andreas Gebelein. 

Denn unter anderem fastete Jesus 40 

Tage, 40 Jahre war das Volk Israel in 

der Wüste. „40 ist eine Zahl der Prüfungen“, sagte er. „Was ihr 

leistet ist ein Knochenjob“. Gebelein erinnerte daran, dass die 

Kita-Leiterin zunächst 17 Jahre in Bad Berneck tätig war, bevor 

sie vor 23 Jahren nach Gefrees wechselte. Sie hat die Fusion des 

städtischen Kindergartens mit dem kirchlichen begleitet. Und 

zuletzt standen Baumaßnahmen im Mittelpunkt. Da gab es den 

Neubau der Kita, die Container-Zwischenlösung zu begleiten, 

und als nächstes gilt es nun einen Kita-Anbau abzuwickeln. Ge-

belein übergab einen Thermengutschein vom Kirchenvorstand 

und eine Ehrenurkunde. ju

Ein seltenes Dienstjubiläum

40 Jahre Hand in Hand mit Kindern

Gabi Schieweck Foto: ju
Über einen Versuch, seinen Hund „Faro“ zu vergiften, ist der Ge-

freeser Herbert Fischer erschüttert. Zwar hatte er Glück: Dank 

der konsequent durchgeführten Behandlung und der Gabe des 

richtigen Gegengiftes ist der Bayerische Schweißhund gerettet. 

Dass es sich um einen Giftanschlag auf seinen elf Jahre alten 

Jagdhund handelt, hat ihm die behandelnde Tierärztin Susanne 

Deininger aus Schwarzenbach/Saale bestätigt. In ihrem Befund 

fasst sie zusammen, dass der Hund an blutigem Erbrechen und 

blutigem Durchfall litt. Die Blutgerinnung war deutlich verzö-

gert. Da gerinnungshemmende Substanzen Bestandteile von 

Ratten- und Mäusegiften sind, geht die Ärztin von einer Vergif-

tung mit diesen aus. Auch dass die Behandlung mit dem Gegen-

gift Vitamin K zu einer schnellen Besserung führte, bestätigte 

den Vergiftungsverdacht. „Er ist fast innerlich verblutet“, muss-

te Herbert Fischer feststellen. Mutmaßlich scheint sein Hund 

auf dem eigenen Grundstück einen ausgelegten Giftköder auf-

genommen zu haben, so ist Fischer jedenfalls überzeugt. Den 

Vorfall, der sich vor dem 6. Oktober abspielte, hat er jedenfalls 

zur Anzeige gebracht. Wie er auch der Polizei erzählt hat, ist der 

Hund außerhalb des Grundstückes ausschließlich mit ihm selbst 

unterwegs. Wenn er mit „Faro“ zur Jagd unterwegs ist, steht er 

in steter Verbindung zu dem Hund und hätte auf jeden Fall mit-

bekommen, wenn er etwas zu Fressen angenommen hätte.

Von einer „feigen Tat“ spricht Familie Fischer jedenfalls und will 

andere Hundebesitzer warnen. Wenn jemand auffällige Beob-

achtungen gemacht hat, bittet er jedenfalls um Mitteilung an 

die Polizeiinspektion Bayreuth-Land 0921/506-0. Ju

Am Freitag, 27.11.2020, findet in der Zeit von 8.30 Uhr bis 
12 Uhr ein weiterer Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung statt. Termine können unter der Telefonnummer 
09254-96319 bei Herrn Heidenreich vereinbart werden. Zum 
Sprechtag selbst müssen die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen eingehalten werden, das heißt es muss 
ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten. Auch können Sie die Höhe 
Ihres momentanen Rentenanspruchs erfahren. Bitte bringen 
Sie Ihren Personalausweis mit.

Deutsche Rentenversicherung

Sprechtag im Künneth-Palais

Der Befund brachte es an den Tag:

Es war ein Giftanschlag auf „Faro“
Dank 
entschlossenen  
Eingreifens 
seiner  
Tierärztin hat 
„Faro“  
einen 
Giftanschlag  
überlebt. 
Foto: Judas

Herold & Weidelt @utomobile

Ihr Partner für Neu-, Jahreswagen
und junge Gebrauchte

Herold & Weidelt @utomobile GmbH
Bayreuther Straße 10a · 95482 Gefrees

Telefon: 09254 / 953510 · Fax: 09254 / 7328
E-Mail: info@hw-automobile.de

Homepage: www.hw-automobile.de

Neuenreuther Straße 4
95482 Gefrees

Tel.: 09254/9619725
mob.: 0151/ 57934013

Email: greiner.j@t-online.de
www.greiner-elektro-solar.de

•   Photovoltaik

ertragsoptimierte Planung 
und Installation

•   Elektroinstallation

•   Ladestationen für E-Mobilität

•   Sat-Anlagen

•   Energiespeicher

•   Netzwerktechnik
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HOL & Bring-Service
in Gefrees

» Ich bin Ihr Serviceberater bei Motor-Nützel in Bad Berneck. 
Gerne hole ich Ihr Fahrzeug morgens bei Ihnen zu Hause in 
Gefrees ab und bringe es abends frisch gewartet wieder zu 
Ihnen zurück. Der Hol- und Bring-Service ist für Sie kostenlos!

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder 
kommen Sie vorbei. – Ich freue 
mich auf unser Kennenlernen bei 
Motor-Nützel in Bad Berneck. «

Hugo Wagner
Serviceberater 
Telefon 09273 9249-10
hugo.wagner@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
August-Mittelsten-Scheid-Str. 1
95460 Bad Berneck

Service

Die Festpreis

Dachsanierung!
Auf Wunsch mit professioneller
Auf-Dach-Dämmung
(keine Arbeiten und kein Schmutz im Haus)
spart teure Heizkosten

Wir zeigen Ihnen den Weg zur staatlichen Förderung

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Sie brauchen
sich um nichts
zu kümmern.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Telefon: 09251/6153

�  Beratung, Planung und Organisation
�  Einbau von Gauben u. Dachfenstern
�  Dacheindeckung nach Ihrem Wunsch

www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de

 

 

Herzlichen Dank! 
Wir werden unsere Geschäftstätigkeit zum 
31.12.2020 aus Altersgründen einstellen. 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  
für die teilweise jahrzehntelange Treue  
zu unserer seit 1932 bestehenden Firma  
und wünschen Ihnen weiterhin alles Gute. 

Hermann und Renate Beyer 

MESSERFABRIK SCHMIDT & CO. 
95482 Gefrees, Bergstr. 1 | Tel. 09254 / 231 

 

� Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a,  0171 / 8704893

�  Ambulanter Pfl egedienst 0151/14256653
 Diakoniestation Bad Berneck  09273 / 575100

�  Ambulanter Pfl egedienst
 „PFLEGEMAX“ 09254 / 9618900

�  Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33  09254 / 9650

�  Bestattungsdienst Gefrees
 Metzlersreuther Str. 25  0160 / 8582164
 oder  09254 / 5389001

�  Cosmetic-Fußpfl ege-Massagen
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29  0170 / 9 38 88 24

�  Elektro- u. Solartechnik
Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH

 Neuenreuther Str. 4  09254 / 9619725

�  Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13  09254 / 9616383

�  Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 - 12  09254 / 953411

�  Fahrschule
 Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1  0172 / 9963902

�  Fahrschule
 Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de  0176 / 64115659

�  Fliesen- und Natursteinverlegung
 Firma Fliesen Lang  0171 / 8587079
 www.FliesenLang.com  09254 / 961829

�  Kosmetik/Fußpfl ege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9  09254 / 2758329

�  Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz  09254 / 961133

�  Mietwagen
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a  09254 / 32684-18

�  Pfl egeheim Ruhesitz Stein
 PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold  09273 / 8606

�  Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck  09273 / 96101

�  Sanitätshaus Sperschneider 
 Königstr. 17, Hof, Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., 
 Pfl egebetten, Inko-Versorg.  09281 / 7779777

�  Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29  09254 / 91117

�  TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstr. 68 09254 / 360

�  Uhrenreparaturen
 www.Uhren-Goehrig-de
 Karsten Göhrig, Freilassing  08654 / 65656

�  Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48  09254 / 233

Ein Anruf genügt!Ein Anruf genügt!
Und wir sind für Sie da.
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Harald Judas
Telefon: 09276 / 926474
Mobil: 01520 / 9758042

E-Mail: harald.judas@freenet.de
Für allgemeine Informationen: 

amtsblattgefrees@frankenpost.de

Holger Hallbauer
HCS Medienwerk GmbH 
Marienstr. 14, 95028 Hof

Telefon: +49 9281 / 816 281
Fax: +49 9281 / 816 175

E-Mail: holger.hallbauer@hcs-
medienwerk.de

www.hcs-medienwerk.de

Ihr Ansprechpartner 
für Vereine

Ihr Ansprechpartner für 
Anzeigen und Werbung

Hauptstraße 38 · Gefrees
Tel. 09254 953195
www.rosenrot-blumen.de

Wir laden Sie herzlich 
ein zu unseren 

Advents-
Tagen

ab 16. November 2020

vom 23. bis 28.11. 
haben wir mittags 

durch gehend für Sie 
geöffnet.

Es gelten die üblichen 
Abstands- und 

Hygienevorschriften.
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Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

Telefon: 0171/9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de>

...und wie fühlt sich Wertschätzung für Sie an?

www.betreuteswohnenplus.de

0173 3965315

Seniorenhaus 
St. Johannis, Gefrees

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785
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